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ein arbeitet mit cerebral
(durch eine Hirnschädigung)
bewegungsgestörten Men-
schen, er bietet ihnen Kon-
duktive Förderung an (es gibt
wieder Plätze).

Die Spende machte einen
Förderurlaub für neun betrof-
fene Familien möglich. (pbw)

Informationen im Internet:
www.ruthbrosche.de,
www.fortschritt-nordhes-
sen.de

KASSEL/AHNATAL. Zur Bür-
gerstiftung für die Stadt und
den Landkreis Kassel gehören
über 40 Zustiftungen, wie die
von Ruth Brosche und Andrea
Trapp (1961-2017) gegründete
Stiftung „Freude schenken“.
Sie fördert die Jugendhilfe
und unterstützt Menschen
mit Behinderungen.

5000 Euro flossen kürzlich
an den Verein Fortschritt
Nordhessen, den Barbara
Klemm-Röbig leitet. Der Ver-

5000 Euro für
Verein Fortschritt

Familien konnten in den Urlaub fahren

Es freuten sich: (vorn von links) Gina, Barbara Klemm-Röbig und
Pia. Hinten sind Ute Weise, Ruth Brosche und Claudia Milde von
der Brosche-Trapp-Stiftung mit Tom zu sehen, vor ihnen Tibor,
Simon und Sarah. Foto: Bettina Wienecke

das Angebot für Kinder und Ju-
gendliche, die bei der Börse zu
angemessenen Preisen ge-
brauchte Ausrüstungen für
die kommende Wintersport-
saison finden können.

Wer etwas anzubieten hat,
kann die sauberen und funkti-
onsfähigen Artikel gegen eine
Annahmegebühr von 50 Cent
am Samstag, 3. November,
von 14 bis 17 Uhr und am
Sonntag, 4. November, von 11
bis 13 Uhr im Atrium der
Schule abgeben. Der Verkauf
findet dann am Sonntag von
13 bis 16 Uhr statt. Der Erlös
aus verkaufter Ware und die
Rückgabe nicht verkaufter Ar-
tikel erfolgt in der Zeit von 16
bis 18 Uhr.

Wegen der begrenzten
Parkmöglichkeiten empfiehlt
der Veranstalter die Anreise
mit der Straßenbahnlinie 1,
deren Haltestelle „Stadtmitte“
sich direkt vor der Ahnatal-
schule in Vellmar befindet.
Auch für das leibliche Wohl
der Besucher ist mit Kaffee
und Kuchen bestens gesorgt.
(pwb)

VELLMAR. Bei der Winter-
sport-Abteilung des OSC Vell-
mar sind die Vorbereitungen
für die kommende Winter-
sportsaison in vollem Gange.
Den Startschuss gibt die Ski-
börse.

Am kommenden Wochen-
ende, 3. und 4. November, ist
es wieder soweit, dann öffnet
die größte und beliebteste
Wintersportbörse Nordhes-
sens in der Vellmarer Ahnatal-
schule ihre Pforten und wer
sich günstig mit gebrauchten
Wintersportartikeln oder Klei-
dung eindecken möchte, fin-
det hier sicher alles, was für
die anstehende Wintersaison
benötigt wird.

„Das Angebot reicht von
kompletter Skibekleidung
über Carving- und Langlauf-
skis, Snowboards, Helme, Ski-
stöcke, Skischuhe, Schlitt-
schuhen und Schlitten bis hin
zu Bobs“, erklärt Abteilungs-
leiterin Elke Göldner. Natür-
lich sei alles funktionstüchtig,
sauber und zu fast unschlag-
baren Preisen zu bekommen,
ergänzt sie. Besonders groß sei

Wintersportartikel
als Schnäppchen

Skibörse des OSC Vellmar am Wochenende

Riesiges Angebot: Um etwas Passendes aus dem reichhaltigen An-
gebot gebrauchter Winterkleidung zu finden, beraten rund 80 eh-
renamtliche Mitglieder der OSC Wintersport-Abteilung den Besu-
chern der Skibörse. Foto: Werner Brandau

übrig sein, will die Schule wei-
tere Fahrräder kaufen. „Damit
können die Kinder auf dem
Schulhof für die Fahrradprü-
fung auf dem Sensenstein
üben“, sagte Giese. Ohne die
Spende seien diese Anschaf-
fungen laut Giese nicht mög-
lich gewesen.

Die HNA-Aktion „Kinder für
Nordhessen“ wird von zahlrei-
chen Unternehmen, Institu-
tionen und Einzelspendern ge-
tragen und hat es sich zum
Ziel gesetzt, Projekte an
Grundschulen zu fördern und
damit benachteiligten Kin-
dern zu helfen. (pmi)

wird“, sagte Bülow. Bei den
Kinderfahrzeugen wird neben
dem Spaß an der Bewegung
mit dem Dreirad auch ein
Training der Beweglichkeit
des gesamten Körpers gebo-
ten. Die Kinder haben puren
Fahrspaß bei dem zusätzlich
noch die Koordination und die
Geschicklichkeit gefördert
wird. Die Flitzer sind nicht das
Einzige, was die Grundschule
mithilfe der Spende  finanzie-
ren will. Im Frühjahr sollen
die Schulfahrräder auf Vorder-
mann gebracht und neue
Fahrradhelme angeschafft
werden. Sollte dann noch Geld

gefragt, was für Fahrzeuge die
Schüler wollen, und sie haben
sich für die Racer entschie-
den“, erklärte Schulleiter Da-
niel Giese, der jetzt das Paten-
schild der Aktion „Kinder für
Nordhessen“ in Empfang
nahm. Überreicht wurde die
Plakette von Björn Bülow, Lei-
ter des Beratungs-Centers Ful-
datal der Kasseler Sparkasse,
die die Aktion in diesem Jahr
mit einem Gesamtbetrag von
10 000 Euro unterstützt hat.
„Es ist toll, dass die Kinder
sich hier selbst an der Ent-
scheidung beteiligen konnten,
wofür das Geld ausgegeben

FULDATAL. Lachend flitzen
Lisa, Damian, Emma, Arthur
und Christopher auf ihren Ra-
cern über den Schulhof der
Grundschule Simmershausen.
Die fünf neuen Fahrzeuge hat
die Grundschule mit Hilfe ei-
ner Spende der Hilfsaktion
„Kinder für Nordhessen“ in
Höhe von 2350 Euro jetzt an-
geschafft.

Sie stehen allen Schülern in
den Pausen zur Verfügung, zu-
dem können sie während der
Nachmittagsbetreuung ausge-
liehen und in der Bewegungs-
stunde genutzt werden. „Wir
haben das Schülerparlament

Flitzen im Unterricht
Aktion „Kinder für Nordhessen“ unterstützt die Grundschule Simmershausen

Tolle Flitzer: Björn
Bülow (links) von
der Kasseler Spar-
kasse übergab Da-
niel Giese, Schullei-
ter der Grundschule
Simmershausen,
jetzt das Paten-
schild der Aktion
„Kinder für Nord-
hessen“. Die Schule
hat in diesem Jahr
eine Spende von
2350 Euro bekom-
men. Davon wurden
unter anderem die
Racer gekauft, die
(von links) Lisa, Da-
mian, Emma, Arthur
und Christopher
präsentieren.

Foto: Meike Schilling

So war die AG jetzt beim
Sportanglerverein Chassalla
in Kassel zu Gast. Die jungen
Fliegenfischer hatten bei ih-
rem Besuch die Gelegenheit,
eine andere Angelmethode,
das Stippfischen, kennenzu-
lernen, schreibt Stefanie Löff-
ler in einer Pressemitteilung.

Organisiert hatte die Aktion
der erste Vorsitzende des Ver-

eins Patrick Fleischer. Zwei
echte Profis, Marco Schmidt
und Karsten Heckmann, wie-
sen die Schüler in das Angeln
mit langen Ruten auf Friedfi-
sche ein. „Trotz der herbstli-
chen Kälte am frühen Morgen
konnten wir unter der fach-
kundigen Hilfestellung eine
Reihe guter Rotaugen lan-
den“, schreibt Löffler. Die Ju-

gendlichen wechselten sich
fleißig an den Ruten ab, sodass
jeder am Ende einen Fisch ha-
ken konnte.

Die nächsten Treffen finden
am jeweils freitags, 2. und 30.
November, von 14 bis 17 Uhr
in der Gesamtschule Fuldatal,
Raum 41 statt. Ab März sind
die nächsten Ausflüge an die
Gewässer geplant. (aea)

FULDATAL. Seit Anfang des
Jahres können die Schüler der
Gesamtschule Fuldatal in ei-
ner Arbeitsgemeinschaft das
Fliegenfischen lernen. Im Sep-
tember startete jetzt die AG
mit neun Teilnehmern in das
zweite Schuljahr. „Beim Flie-
genfischen fängt man Fische
mit Insektenimitationen, die
wir aus Fell, Federn und
Kunstmaterialien selbst her-
stellen“, erklärt die stellver-
tretende Schulleiterin Stefa-
nie Löffler, die auch die AG lei-
tet.

Da der Kurs auch ein Ange-
bot der Kinder- und Jugend-
akademie des Landkreises und
der Stadt Kassel ist, können
auch Schülern anderer Schu-
len teilnehmen. Die AG findet
in unregelmäßigen Abständen
an Freitagnachmittagen in der
Schule statt sowie aber auch
am Wochenende oder auch
unter Umständen in den Feri-
en an unterschiedlichen Ge-
wässern.

Auf der Jagd nach Rotaugen
Fuldataler Gesamtschüler lernen das Fliegenfischen

Hatten Spaß beim Fischen: Die Schüler der Fliegenfischen-AG waren mit ihren Lehrern beim Sport-
anglerverein Chassalla zu Gast. Foto: Privat/nh

Deutsche
Herzstiftung

Vorhofflimmern
Erkennung | Behandlung
Herzseminar für Patienten, Angehörige und Interessierte.
Samstag, 03. November 2018, 10.00–12.30 Uhr. 
Kreiskliniken Kassel 
Krankenhaus Hofgeismar,  
Vortragsraum 4. Etage (Fahrstuhl vorhanden), 
Liebenauer Straße 1, 34369 Hofgeismar

Leitung: Stefan Horn, Leitender Arzt,  
Abteilung für Innere Medizin, Kreiskliniken Kassel, 
Krankenhaus Hofgeismar

Programm:
10.00 Uhr  Begrüßung 

Stefan Horn 
Peter Zeuner, 
Deutsche 
Herzstiftung

10.10 Uhr  Vorhofflimmern: 
Ursachen, 
Beschwerden, 
Diagnostik 
Stefan Horn

10.30 Uhr  Diskussion
10.50 Uhr  Vorhofflimmern, 

medikamentöse 
Therapie – Gerin- 
nungshemmer: 
Warum? Wer? 
Wie lange? 
Prof. Dr. med. 
Rainer Gradaus

11.10 Uhr  Diskussion

11.30 Uhr  Pause

11.50 Uhr  Vorhofflimmern,  
Kathetereingriff 
(Ablation) –  
Bei wem? 
Erfolgsaus- 
sichten? Risiko? 
Dr. med. 
Robert Paliege

12.10 Uhr  Diskussion

12.25 Uhr  Schlusswort 
Prof. Dr. med. 
Rainer Gradaus

12.25 Uhr  Ende der 
Veranstaltung

Mit freundlicher Unterstützung der Kasseler Sparkasse

Eintritt 
frei!


